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Beschlussempfehlung und 
Bericht 

des Ausschusses für Gesundheit und Pflege 

Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, 
Ludwig Hartmann, Kerstin Celina u.a. und 
Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 17/3200 

Förderung der Familienpflege in Bayern langfristig 
sichern 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung mit der Maßgabe, dass folgende 
Änderungen in Absatz 2 durchgeführt werden: 

1. Im ersten Spiegelstrich wird in Satz eins 
das Wort „deutlich“ gestrichen 

2. Im zweiten Spiegelstrich erhält Satz eins 
folgende Fassung: „Die Staatsregierung 
bietet eine Moderation gegenüber den 
gesetzlichen Krankenkassen für kosten-
deckende Vergütungssätze für die Leis-
tungen der Familienpflege an.“ 

3. Im dritten Spiegelstrich wird nach dem 
Wort „Bund“ das Wort „weiterhin“ einge-
fügt. 

4. Im fünften Spiegelstrich wird das Wort 
„setzt“ durch das Wort „wird“ ersetzt, so-
wie das Wort „ein“ durch das Wort „ein-
setzen“. 

Berichterstatterin: Kerstin Celina 
Mitberichterstatter: Helmut Radlmeier 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Ge-
sundheit und Pflege federführend zugewiesen. 
Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanz-
fragen und der Ausschuss für Staatshaushalt 
und Finanzfragen haben den Antrag mitbera-
ten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag 
in seiner 16. Sitzung am 14. Oktober 2014 be-
raten und e i n s t im m i g  mit den in I. enthal-
tenen Änderungen Zustimmung empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanz-
fragen hat den Antrag in seiner 45. Sitzung am 
6. November 2014 mitberaten und einstimmig 
Z u r ü c k s t e l l u n g  empfohlen. 

4. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanz-
fragen hat den Antrag in seiner 51. Sitzung am 
26. November 2014 mitberaten und e i n -
s t im m i g  der Beschlussempfehlung des fe-
derführenden Ausschusses zugestimmt. 

Kathrin Sonnenholzner 
Vorsitzende 

 


